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Geschäfte 

 
1. Jahresrechnung 2024 Politische Gemeinde, Genehmigung 

Jacqueline Alf, Finanz- und Liegenschaftsvorstand 
 
2. Kreditabrechnung Sanierung und Umbau Kindergarten Sandacker 

Michael Roth, Primarschulpflegepräsident 
 

3. Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 
Barbara Schaffner, Gemeindepräsidentin 

 
 
 

Ab Freitag, 23. Mai 2025 können die Akten mit den Anträgen und das Stimm-
register während den Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung, 

Vorderdorfstrasse 36, Otelfingen, eingesehen werden.  
 
Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz über Angelegenheiten der Gemeinde von 

allgemeinem Interesse müssen für eine Beantwortung anlässlich dieser 
Gemeindeversammlung bis spätestens Donnerstag, 12. Juni 2025 schriftlich 

beim Gemeinderat eingereicht werden. 
 
Nach Abschluss der Gemeindeversammlung informiert der Gemeinderat über 

aktuelle Projekte. Anschliessend sind die Teilnehmenden zum Apéro eingeladen, 
welcher durch den Gemischten Chor Otelfingen organisiert wird. 

 
 
 

Otelfingen, 13. Mai 2025 Gemeinderat Otelfingen 
 

 
 
 

Dieser beleuchtende Bericht und ergänzende Unterlagen können auf der 
Webseite der Gemeinde unter www.otelfingen.ch heruntergeladen 

werden. 
 
 

  



 
 

 

3 

1. Jahresrechnung 2024 Politische Gemeinde, Genehmigung 

 

1.1. Übersicht 

Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 

2024 der politischen Gemeinde Otelfingen wie folgt zu genehmigen. 
 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand Fr. 18'181'115.51 
  Gesamtertrag Fr. 19'053'051.03 
  Ertragsüberschuss Fr. 871'935.52 

 
Investitionsrechnung 

Verwaltungsvermögen Ausgaben Fr. 348'333.78 
  Einnahmen Fr. 398'882.54 
  Nettoinvestitionen Fr. -50'548.76 

 
Finanzvermögen Ausgaben Fr. 723'976.15 

  Einnahmen Fr. 0.00 
  Nettoinvestitionen Fr. 723'976.15 
 

Bilanzübersicht Bilanzsumme  Fr. 50'810'145.08 
 

Das Wichtigste in Kürze 

Die Rechnung 2024 der politischen Gemeinde Otelfingen schliesst bei Einnahmen 
von Fr. 19'053'051.03 und Ausgaben von Fr. 18'181'115.51 mit einem Ertrags-

überschuss von Fr. 871'935.52 (Budget: Aufwandsüberschuss Fr. 465'300.00) ab. 

 

Erfolgsrechnung 

Der Gesamtaufwand lag mit rund 1.5 % über dem Budget, blieb jedoch weitgehend 
im vorgesehenen Rahmen. Besonders herausfordernd sind die steigenden 

Aufwendungen in den nicht beeinflussbaren Bereichen wie Bildung, Gesundheit, 
Asylwesen und Fürsorge.  

 



 
 

 

4 

Steuererträge 

Die allgemeinen Gemeindesteuereinnahmen übertreffen das Budget 2024 um 19% 
(Fr. 1'600'000.00) und fallen 12% (Fr. 1'115'000.00) höher aus als im Vorjahr. 
Somit fällt der Finanzsaugleich um rund Fr. 500'000.00 tiefer aus als budgetiert. 

Die Grundstückgewinnsteuern schliessen sogar mit 88% (Fr. 700'000.00) über 
dem Budget ab und weisen im Vergleich zum Vorjahr eine Zunahme um 27% 

(Fr.°334'000.00) auf. Die Gemeinde Otelfingen ist weiterhin auf gute 
Steuerabschlüsse angewiesen. Aufgrund der aktuellen und anstehenden 
Investitionen sowie des bereits aufgenommenen Fremdkapitals zeichnet sich 

zurzeit allerdings noch keine Steuersenkung ab. 
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Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung zeigt im Verwaltungsvermögen bei Ausgaben von 
Fr. 348'333.78 und Einnahmen von Fr. 398'882.54 Nettoinvestitionen von 
Fr. - 50'548.76 (Budget Fr. 965'000.00). Das Finanzvermögen weist 

Nettoinvestitionen im Umfang von Fr. 723'976.15 (Budget Fr. 920'000.00) aus. 

Im Verwaltungsvermögen wurde mehr eingenommen als ausgegeben wurde, was 

zu einer negativen Nettoinvestition von Fr. -50'548.76 führt. Die Hauptgründe 
dafür sind die Einnahmen der Anschlussgebühren in den Bereichen Wasser und 
Abwasser, welche nicht budgetiert wurden, sowie die Verschiebung einiger 

Investitionen ins Jahr 2025. 
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Bilanz 2024 

Die Bilanz weist weiterhin eine sehr gute Eigenkapitalbasis aus. Während das 
Eigenkapital in den vergangenen Jahren aufgrund von Aufwandsüberschüssen 
kontinuierlich schrumpfte, konnte es dank der positiven Jahresabschlüsse 2023 

und 2024 wieder gestärkt werden und bleibt auf einem stabilen, hohen Niveau. 
Die Vermögenswerte setzen sich überwiegend aus Anlagen im Verwaltungs- und 

Finanzvermögen – hauptsächlich Immobilien, zusammen. 
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Gebührenfinanzierte Bereiche 

Die Rechnungen bei den gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen weisen 
unterschiedliche Ergebnisse aus. Sie orientieren sich im Grundsatz am 
Kostendeckungs- und dem Verursacherprinzip:  

Im Bereich Wasserwerk wurde ein Überschuss von Fr. 70'295.67 erzielt. Diese 
Stärkung des Eigenkapitals ist vor allem auf das nasse Jahr zurückzuführen – mit 

einem tieferen Bezug bei der Gruppenwasserversorgung, jedoch auch geringeren 
Einnahmen aus dem Wasserverkauf und höheren Stromkosten aufgrund der 
vermehrten Pumpenaktivität. Weitere Gründe sind eine nicht budgetierte 

Kostenbeteiligung an der Wasserleitungsumlegung beim Bahnhof Golfpark sowie 
negative Abschreibungen. Das Eigenkapital wurde dadurch gestärkt und beträgt 

neu Fr. 1'645'868.13. 

 
 

Im Bereich Abwasserbeseitigung konnte ein Überschuss von Fr. 120'812.80 

erzielt werden, bedingt durch die negativen Abschreibungen und dem geringeren 

Unterhalt im Kanalbereich. Infolge dieses Überschusses erhöht sich das 

Eigenkapital im Bereich Abwasser auf insgesamt Fr. 372'721.95. 
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Im Bereich Abfallbewirtschaftung wurde ein Defizit von Fr. 66'890.48 

verzeichnet, was zu einer Reduzierung des Eigenkapitals auf Fr. 668'066.15 führt.  

Die Spezialfinanzierungen weisen netto ein Eigenkapital von Fr. 2’686’656.23 aus. 
Die kommenden Investitionen können voraussichtlich in den nächsten Jahren ohne 

Tarifanpassungen vorgenommen werden. 

 
 
Schlussfazit 

Dank dem guten Jahresergebnis verbessert sich die Selbstfinanzierung der 

Gemeinde für das Jahr 2025. 

Dennoch ist auch in den kommenden Jahren mit höheren Ausgaben in den 

Bereichen Bildung, Gesundheit, Asylwesen, Fürsorge und Liegenschaften zu 
rechnen. Die Gemeinde Otelfingen bleibt auf gute Steuerabschlüsse angewiesen. 

Angesichts der aktuellen und geplanten Investitionen sowie des bereits 
aufgenommenen Fremdkapitals ist derzeit keine Steuersenkung zu erwarten.  

Der Gemeinderat bleibt weiterhin bestrebt, einen ausgeglichenen Finanzhaushalt 

zu erreichen und die Verschuldung auf einem tragbaren Niveau zu halten. 

  



 
 

 

9 

1.2. Antrag des Gemeinderates 

 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Otelfingen wird wie folgt ge-
nehmigt: 

 
Erfolgsrechnung Gesamtaufwand Fr. 18'181'115.51 
  Gesamtertrag Fr. 19'053'051.03 

  Ertragsüberschuss Fr. 871'935.52 
 

Investitionsrechnung 
Verwaltungsvermögen Ausgaben Fr. 348'333.78 
  Einnahmen Fr. 398'882.54 

  Nettoinvestitionen Fr. -50'548.76 
 

Finanzvermögen Ausgaben Fr. 723'976.15 
  Einnahmen Fr. 0.00 
  Nettoinvestitionen Fr. 723'976.15 

 
Bilanzübersicht Bilanzsumme  Fr. 50'810'145.08 

 
 
Otelfingen, 13. Mai 2025 

 
 

Gemeinderat Otelfingen 
 
Barbara Schaffner Sheena Heinz 

Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiberin  
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1.3. Antrag der Rechnungsprüfungskommission 

 
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2024 der Politischen 
Gemeinde Otelfingen in der vom Gemeindevorstand beschlossenen Fassung vom 

04. April 2025 geprüft. Die Jahresrechnung weist folgende Eckdaten aus. 
 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand Fr. 18'181'115.51 
  Gesamtertrag Fr. 19'053'051.03 
  Ertragsüberschuss Fr. 871'935.52 

 
Investitionsrechnung 

Verwaltungsvermögen Ausgaben Fr. 348'333.78 
  Einnahmen Fr. 398'882.54 
  Nettoinvestitionen Fr. -50'548.76 

 
Finanzvermögen Ausgaben Fr. 723'976.15 

  Einnahmen Fr. 0.00 
  Nettoinvestitionen Fr. 723'976.15 
 

Bilanzübersicht Bilanzsumme  Fr. 50'810'145.08 
 

1.4. Erkenntnisse Rechnungsprüfungskommission  

 
Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung 2024 der 

Politischen Gemeinde Otelfingen finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig 
korrekt ist. Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemer-

kungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht sind eingehalten. 
 

1.5. Antrag Rechnungsprüfungskommission  

 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, die 

Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Otelfingen entsprechend dem An-
trag des Gemeindevorstands zu genehmigen. 

 
 
Otelfingen 16. Mai 2025 

 
 

Rechnungsprüfungskommission 
 
Heinz Schlatter André Clerc 

Präsident Aktuar  
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2. Kreditabrechnung Sanierung und Umbau Kindergarten Sandacker 

2.1. Ausgangslage 

Die Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2021 hat dem Verpflichtungskredit 
für die Sanierung und Umbau des Kindergartens Sandacker über Fr. 700'000 

zugestimmt. Das Projekt wurde zusammen mit dem Fensterersatz der ganzen 
Liegenschaft (Mietwohnungen und Kindergarten) im Jahr 2024 umgesetzt. 

Bei der Ausarbeitung eines eingabefähigen Bauprojektes wurde festgestellt, dass 
die Machbarkeitsstudie vom Jahr 2015, aus der die Grundlage für die Projektierung 
abgeleitet wurde, nicht umsetzbar war. Hauptsächlich war die Umgestaltung der 

Sanitärräume mit Auswirkung auf die Steigzonen aufgrund des Schutzraumes im 
UG im Kreditrahmen nicht umsetzbar. Da auch die Bausubstanz der Holzanbauten 

für das Raumprogramm der Machbarkeitsstudie ungenügend war, wurden für das 
Bauprojekt neue Raum- und Bauprogramme erarbeitet. 

Mit der Umsetzung wurde bis ins Jahr 2024 zugewartet, unter anderem in 

Erwartung einer Normalisierung der Baupreise nach der zweiten Hälfte der Corona-
Pandemie. Insbesondere bei den Umgebungsarbeiten konnten dadurch die Kosten 

im Bereich des Kostenvoranschlages gehalten werden. 

Zwischen Sport- und Sommerferien im Jahr 2024 konnte der Kindergarten Sand-
acker umgebaut und die damit zusammenhängenden Bauteile saniert werden. In 

dieser Zeit konnte eine Kindergartenklasse im Bühl und die zweite Kindergarten-
klasse in Boppelsen unterrichtet werden. 

2.2. Projekt und ausgeführte Arbeiten 

Mit dem Projekt wurden die angestrebten Verbesserungen für den Schulbetrieb im 

Rahmen der gegebenen Bausubstanz und den Empfehlungen für Schulhausanlagen 

des Kantons Zürich umgesetzt. Mit folgenden Massnahmen konnte der Kindergar-

ten Sandacker für die heutige Nutzung in einem modernen Schulbetrieb um- und 

als attraktiver Arbeitsplatz gestaltet werden: 

 

Erweiterung und Umbauten 

- Vergrösserung des Raumangebots im Kindergartenhauptteil für die heutigen 

Klassengrössen 

- Mehr Garderobenplätze, entsprechend den heutigen Klassengrössen 

- Ein abtrennbarer Raum je Klasse für Gruppenarbeiten und Therapieangebote 

- Eine Küche und Büroraum für Gruppenaktivitäten und als Pausenraum 

- Haupteingang neu auf der von der Strasse abgewandten Seite 

- Einbau einer behindertengerechten Toilette 
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Renovationsarbeiten 

- Komplettersatz der Beleuchtung (LED) im ganzen Kindergarten 

- Malerarbeiten inkl. der bisherigen dunklen Decke zu weiss 

- Sanierung und teilweise Neugestaltung der Aussenflächen 

- Reparaturarbeiten bei der Bodenheizung und den Heizverteilern 

- Sanierung der durch Wurzelwerk beschädigten Parkplätze 

- Ersatz der einfachen Glaspergola durch einem zeitgemäss isolierten Aufbau 

- Ersatz der verzogenen Aussentüren 

 

2.3. Abrechnung 

Die Kreditabrechnung sieht wie folgt aus: 

 
Kredit Abrechnung Differenz 

BKP 1 Vorbereitungsarbeiten Fr. 67'313.00 Fr. 29'653.10 Fr. -37'659.90 

BKP 2 Gebäudekosten Fr. 336'562.50 Fr. 606'028.75 Fr. 269'466.20 

BKP 4 Umgebung Fr. 107'700.00 Fr. 74'257.05 Fr. -33'442.95 

BKP 5 Baunebenkosten Fr. 40'387.50 Fr. 27'487.15 Fr. -12'900.35 

BKP 9 Ausstattung Fr. 64'620.00 Fr. 3'457.05 Fr. -61'162.95 

Reserve 1) Fr. 83'417.00 Fr. 0.00 Fr. -83'417.00 

Total Anlagekosten inkl. MWST Fr. 700'000.00 Fr. 740'883.10 Fr. 40'883.10 

    

Kostenüberschreitung 
  

+5.8% 

1) Reserven wurden gebraucht und sind auf die verschiedenen BKP verteilt, daher in Tabelle mit Fr. 0 
abgerechnet 

 

Der Kredit schliesst mit 5.8 % über dem bewilligten Verpflichtungskredit ab. Der 

Buchhaltungsnachweis wurde von der Abteilung Finanzen der Gemeinde Otelfingen 

per 07. April 2025 erstellt. 

 

Abweichungsbegründung: 

Da die Erstellung des Bauvorhabens inhaltlich dem Kreditantrag folgte, bau-

technisch aber von der Machbarkeitsanalyse deutlich abwich, ergaben sich 

deutliche Verschiebungen zwischen den Arbeitsgattungen. Zudem wurde z.B. im 

Vorprojekt der Beleuchtungsersatz in der Ausstattung (BKP 9) gezählt, in der 

Kreditabrechnung jedoch in den Gebäudekosten (BKP2). Die nur sehr grobe 

Kostenschätzung im Vorprojekt lässt keine detaillierte Abweichungsfeststellung zu. 

Die Reserveposition musste zu Baubeginn bereits zu grossen Teilen für die 

Gebäudeerweiterung eingesetzt werden. Der Ersatz der beiden Anbauten wurde 

mit grösserem Volumen ausgeführt und führt zur wesentlichsten 

Kostenabweichung. Zum Zeitpunkt des Baustarts konnte von einem 
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Projektaufwand leicht unter dem Verpflichtungskredit ausgegangen werden, wobei 

die Schulpflege Reservepositionen zugunsten der Bauqualität einsetzte.  

In folgenden Bereichen sind einzeln zuweisbare Mehraufwände entstanden: 

- Erhöhung der Mehrwertsteuer (von 7.7% auf 8.1%) 

- Einbau einer behindertengerechten Toilette (Vorschrift) 

- Behindertengerechter Parkplatz (Vorschrift) 

- Zusätzliche Malerarbeiten Decke 

- Kanalreinigung Hausanschluss 

- Mehrkosten durch Provisorium in Boppelsen 

 

Die grösste ungeplante Mehrausgabe war die Anforderungen an eine behinderten-

gerechte Bauweise. Dies hatte Mehrkosten von ca. Fr. 21'000.00 zur Folge, wobei 

aber nicht nur die Auflagen der Behindertenkonferenz erfüllt wurden, sondern auch 

allgemeiner Mehrwert geschaffen wurde, z.B. breitere Parkplätze. 

Dass eine Kindergartenklasse in Boppelsen unterrichtet wurde, hatte nur direkte 

Kosten von Fr. 3'100.00 zur Folge, wobei der dadurch freigebliebene Singsaal (in 

der ursprünglichen Planung als Provisorium vorgesehen) in dieser Zeit durch die 

Schule normal weitergenutzt werden konnte. 

 

2.4. Schlussbemerkungen 

Der Schulbetrieb im Kindergarten Sandacker konnte nach den Sommerferien 2024 

wie geplant aufgenommen werden. Alle Anpassungen haben sich bereits in 

kürzester Zeit bewährt und sind für die Kindergartenschülerinnen und 

Kindergartenschüler ein grosser Mehrwert. Dabei wurde auch die Zugänglichkeit 

deutlich verbessert, was direkt und indirekt die Sicherheit des 

Kindergartenzuganges respektive des Schulweges erhöht und die Übersicht für die 

Lehrpersonen deutlich verbessert. Die deutlich helleren Räume, durch die nach 

aussen angehobene Dachkannten der Anbauten und die neue Beleuchtung, 

machen den Kindergarten freundlicher und erhalten nicht zuletzt auch die 

Attraktivität des Arbeitsplatzes für die Lehrpersonen. 

Der Wintergarten als Eingang ist zeitgemäss isoliert und alle Kinder haben nun 

auch in grossen Klassen einen eigenen Garderobenplatz. 

Mit den Gruppen- und Therapieräumen findet nun ein moderner Unterricht im 

Sandacker statt und das Raumprogramm ist damit vergleichbar mit den Klassen-

zimmern im Bühl, welche im Jahr 2019 die entsprechende Erweiterung erhalten 

haben. 
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2.5. Antrag Gemeinderat 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Kreditabrechnung für 
die Sanierung und Umbau des Kindergartens Sandacker von Fr. 740'883.10 inkl. 
MWST zu genehmigen. 

 
Otelfingen, 08. April 2025 

 
Gemeinderat Otelfingen 
 

Barbara Schaffner Sheena Heinz 
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiberin 

 

2.6. Antrag der Rechnungsprüfungskommission 

 

Der im Jahr 2021 beantragte Verpflichtungskredit für die Sanierung und Umbau 
des Kindergartens Sandacker von Fr. 700'000.00 wurde mit der Umsetzung im 

vergangenen Jahr um Fr. 40'883.10 überschritten (Abweichung +5.8%).  
 

Die RPK hat das Geschäft anhand der bereitgestellten Unterlagen geprüft und 

würde es begrüssen, wenn für die Gemeindeversammlung die Abweichungen zur 
Machbarkeitsstudie detailliert erörtert werden. 

Die Rechnungsprüfungskommission hat die Vorlage geprüft und stimmt dem An-
trag des Gemeinderates zu. 

 

Otelfingen, 16. Mai 2025 
 

Rechnungsprüfungskommission 
 
Heinz Schlatter André Clerc 

Präsident Aktuar 
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Ihre Notizen: 
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